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Damen Bezirksoberliga

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II : TTF Hähnlein 1965 
Samstag, 02.03.2024, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II – 6:4 
Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeberinnen des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II am
vergangenen Samstag in der Damen Bezirksoberliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:17 aus Sicht der
Heimmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Siegpunkt im 11. Saisonspiel des Heimteams
erzielte Melanie Kurkowski, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Simone
Himmler nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 0:3 gegen Langer / Lindemann fanden Glanzner / Kurkowski von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keine Chancen
ließen dagegen Himmler / Diehl bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnerinnen Pohl / Rode. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging Simone Himmler gegen Heike Lindemann durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Kaum Chancen hatte dann Heike Diehl bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahentin Birgit Langer. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Ramona Glanzner gegen
Annette Rode bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Ramona Glanzner zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Melanie Kurkowski gewann gegen Beate Pohl mit 3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II und der TTF Hähnlein 1965. Unglücklich war
Simone Himmler in der Partie gegen Birgit Langer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Heike Diehl hatte gegen Heike Lindemann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. Keine Chancen ließ dagegen Ramona Glanzner daraufhin bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Beate Pohl. Die große Überlegenheit von Glanzner zeigte
sich auch darin, dass Pohl im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Melanie Kurkowski hatte anschließend gegen
Annette Rode beim 11:9, 11:5, 13:11 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 18:5 für Kurkowski und 0:2 für Rode seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II geht es nun im nächsten Spiel am
08.03.2024 gegen die TSG Oberrad II, während die TTF Hähnlein 1965 am 09.03.2024 gegen den
TV 1888 Reinheim antritt.

 Statistik:
 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt II

Doppel: Glanzner / Kurkowski 0:1, Himmler / Diehl 1:0 
Einzel: S. Himmler 1:1, H. Diehl 0:2, R. Glanzner 2:0, M. Kurkowski 2:0 
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 TTF Hähnlein 1965
Doppel: Langer / Lindemann 1:0, Pohl / Rode 0:1 
Einzel: B. Langer 2:0, H. Lindemann 1:1, B. Pohl 0:2, A. Rode 0:2


